
Der ALLEGRO 433 hat zwei Funktionen: 
Eine Differenzsteuerungsfunktion mit 2 Relais (das Relais 1 schaltet je nach 

Temperaturdifferenz der Fühler T1 und T2 ein bzw. aus und das Relais 2 schaltet 
als Temperaturalarm der Speichersonde T2 ein bzw. aus).
Und eine unabhängige Thermostatfunktion mit dem Relais 3, das vom Fühler T3 

gesteuert wird.
Beispiel für die Funktionsweise einer Sonnenkollektoranlage
Funktionsweise der Differenzsteuerung: Wenn der Temperaturunterschied 

zwischen den Fühlern T1 und T2 größer ist als der für dFa definierte Wert, schaltet 
das Relais 1 (das an eine Pumpe angeschlossen ist) ein und lässt die 
wärmetragende Flüssigkeit des Kreislaufs solange zirkulieren, bis der 
Unterschied zwischen T1 und T2 gleich oder niedriger ist als dFd. Wenn die 
Temperatur des Speichers (T2) höher ist als der für ALd definierte Wert, schalten 
die Relais 1 und 2 ein: das Relais 1, um die wärmetragende Flüssigkeit in Umlauf 
zu bringen, und das Relais 2 (an die Luftheizung angeschlossen), um die 
Flüssigkeit zu kühlen. Sie schalten aus, wenn die Temperatur des Speichers 
niedriger ist als ALd - diF oder wenn der Temperaturunterschied zwischen beiden 
Fühlern geringer ist als dFd.
Wenn die Temperatur des Kollektors (T1) niedriger ist als die in Ant festgelegte 

Temperatur, schaltet das Relais 1 ein, um die wärmetragende Flüssigkeit in 
Umlauf zu bringen, bis unabhängig von der Speichertemperatur die in Ant+2ºC 

FUNKTIONEN UND PROGRAMMIERUNGDifferenzthermostate

ALLEGRO 433 SCHIENE ALLEGRO 433 SCHIENE

ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

FUNKTIONEN UND PROGRAMMIERUNGDifferenzthermostate

(Potenzialfreie Relaiskontakte)

L
N

C NCNO

L N

FÜHLER T2
SPEICHER

12(5)A

230V~

C NCNO

12(5)A

FÜHLER T1
KOLLEKTOR

FÜHLER T3
HILFSFUNKTION

C NO

5(1)A

BEDIENUNG
1.Das Display zeigt die Temperatur des Hilfsfühlers (T3) an.

2.Durch Drücken von OK wird die Speichertemperatur (T2) angezeigt.

3.Durch Drücken von TEST wird die Kollektortemperatur (T1) angezeigt.

4.Durch          5 Sekunden langes Drücken von  schaltet das Relais 1 je nach 
Zustand ein bzw. aus. Wenn es einschaltet, wird on1 angezeigt, wenn es 
ausschaltet, die Temperatur des Fühlers T3.

5.Durch 5 Sekunden langes Drücken von TEST schaltet das Relais 2 je nach 
Zustand ein bzw. aus. Wenn es einschaltet, wird on2 angezeigt, wenn es 
ausschaltet, die Temperatur des Fühlers T3.

6.Durch Drücken von       oder       wird der Temperatur-Sollwert des Fühlers T3 
geändert.

Hinweis: Realisieren Sie die Punkte 4 und 5, um den richtigen Anschluss 
Ihrer Anlage zu überprüfen
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ANZEIGEN
LOAD/LAST: Eine ständiger Lichtpunkt unter 
diesem Symbol bedeutet “angeschlossen“. Die 
Nummer gibt das Relais an, das der LED entspricht.

Speichertemperaturalarm:(Parameter tAL) beide 
Relais schalten ein. (nur Schienenausführung)

Fehler Fühler: zeigt an, dass der Fühler oder 
dessen Kabel unterbrochen oder abgeschlossen 
sind. Die Relais schalten aus.

Fehler Speicherung der Parametertabelle. Die 
Relais schalten aus.

Fehler Programmierung: dFA muss größer als 
dFd sein. Die Relais schalten aus.
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SONDER

Die Gewährleistungsfrist für dieses Gerät 
beträgt 2 Jahr, und ist auf den Ersatz des defekten 
Bauteils beschränkt.

Wir übernehmen keinerlei Haftung für Defekte, 
d ie  au f  unsachgemäße  Handhabung  
zurückzuführen sind.

Die Garantie gilt nicht:

- Für Geräte, deren Seriennummer beschädigt, 
entfernt oder geändert wurde.

- Für  Geräte, deren Anschluss oder Gebrauch 
nicht entsprechend der dem Gerät 
beiliegenden Anweisungen ausgeführt wurde.

- Für Geräte, die ohne vorherige Zustimmung 
des Herstellers abgeändert worden sind.

- Für Geräte, deren Defekte auf Stöße oder die 
Einwirkung von Flüssigkeiten oder Gasen 
zurückzuführen sind.

 

 

 

 

Garantiebedingungen

SEHR WICHTIG!

Das Fühlerkabel muss so weit wie möglich 
von anderen elektrischen Leitern entfernt 
verlegt werden.

Dessen Länge sollte gemäß den aktuellen 
Vorschriften nicht über 3 m betragen.

Der Installationsbetrieb haftet für den 
Einbau der geeigneten elektrischen 
Absicherung der Anlage (ZULASSUNG).

Die Ver legung al ler  Eingangs- und 
A u s g a n g s k a b e l  m u s s  i n  e i n e m  
Installationsrohr und mit einem maximalen 
Querschnitt von 2,5 mm2 erfolgen.

Recht auf Änderung ohne Vorankündigung 
vorbehalten.
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ANWENDUNG Solarkreislauf Ar2: im AAC-Modus

Sonnenkollektor

T1

T2

Luftheizung

Relais 1

Fühler 
Speicher

Einwegventil

Pumpe

Relais
 2

Dreiwegventil
Speicher

-ALLEGRO
433

T3
Speicherrücklauf 
oder Heizkessel

Relais
 3

2 3

4 5 6

- Versorgung 230V~ 50/60Hz (Trafo eingebaut)
- Unabhängiges Steuerungsgerät für Aufbaumontage.
- Aktionstyp 1Y. / Verunreinigungsgrad: 2
- Relais 1 und 2: 12(5)A250V~. Potenzialfreie Kontakte.
- Relais 3: 5(1)A250V~. Potenzialfreie Kontakte
- Querschnitt des Anschlusskabels: 1,5mm
- Betriebstemperatur: 5 bis 45ºC
- Lagertemperatur: -20ºC bis 50ºC.
- Temperaturfühler (-40ºC bis +140ºC): IP 67, PTC2000, 

Genauigkeit 1.5%. Ungepolte Kontakte.
- Temperaturversuch Druckkugel:

zugänglicher Kunststoffteil 75ºC
Halterungsteile Stromleiter 100ºC

-Nennspannung Impuls: 2500V

(Differenz) definierte Temperatur erreicht wird.
Wenn die Temperatur des Kollektors (T1) niedriger ist als die in Ant festgelegte 

Temperatur, schaltet das Relais 1 ein, um die wärmetragende Flüssigkeit in 
Umlauf zu bringen, bis unabhängig von der Speichertemperatur die in Ant+2ºC 
(Differenz) definierte Temperatur erreicht wird.
Wenn die Temperatur den in tAL definierten Wert überschreitet, wird Ar2 

aktiviert:
Im AAC-Modus (Alarm Speichertemperatur - Fühler T2) schalten ein: das an die 

Pumpe angeschlossene Relais 1, um die wärmetragende Flüssigkeit in Umlauf 
zu bringen, und das an die Luftheizung angeschlossene Relais 2, um die 
Flüssigkeit zu kühlen. Sie schalten aus, wenn die Temperatur des Speichers 
niedriger ist als tAL-1ºC (Festdifferenz) oder wenn der Temperaturunterschied 
zwischen beiden Fühlern geringer ist als dFd.
Im APL-Modus (Alarm Kollektorentemperatur - Fühler T1, einem spezifischen 

Modus für Anlagen mit Entleerungssystem) schaltet das an eine Flüssigkeits-
Umwälzpumpe angeschlossene Relais 1 aus und schaltet das an das 
Kollektorenentleerungssystem angeschlossene Relais 2 ein. Es schaltet wieder 
aus, wenn die Temperatur der Kollektoren niedriger als tAL-1ºC(Festdifferenz) ist.
Funktionsweise des unabhängigen Thermostats: Wenn die vom Fühler T3 

gemessene Temperatur niedriger als die Solltemperatur minus Differenz ist, 
schaltet das Relais 3 ein, bis die Solltemperatur erreicht wird.

PARAMETERPROGRAMMIERUNG
1.Bei Anschluss der Stromversorgung werden “---“, “     “, “---“ und die 

Kollektortemperatur angezeigt.
2.Wenn Sie die Werte ändern möchten, die in den Parametern definiert sind, 

drücken Sie PRG so lange, wie in tPP festgelegt ist (Werkseinstellung 5 
Sekunden), bi „CAd“ im Display angezeigt wird.

3.Drücken Sie OK, um auf den Wert des Parameters zuzugreifen.
4.Drücken Sie        oder,        um den gewünschten Wert einzustellen. Drücken 

Sie OK, um ihn zu speichern.
5.Drücken Sie        um den nächsten Parameter anzuzeigen. Fahren Sie mit 

Punkt 3 fort.
6.Drücken Sie PRG oder warten Sie 40 S., ohne eine Taste zu drücken, um die 

Parameterprogrammierung zu beenden. Im Display werden “---“ und die 
Temperatur des Fühlers angezeigt, der in Pnt definiert ist.

Hinweis: Die Parameterwerte werden in einem nicht-flüchtigen Speicher 
gespeichert, damit sie auch ohne Stromversorgung erhalten bleiben.

PARAMETER
- Differenz (diF): Temperaturbereich zwischen Einschalten und 

Wiedereinschalten der Relais 2 und 3.
- Mindest-Sollwert (LSE) und Höchst-Sollwert (HSE): Dies sind die Werte, 

zwischen denen der Sollwert geändert und festgelegt werden kann.
- Modus Alarm 2. Relais (Ar2): wählt den Betriebsmodus für tAL aus, je 

nachdem, ob die Anlage mit einer Kollektorenentleerung oder einer Luftheizung 
ausgestattet ist.

- Alarm Speicher (tAL): Wenn die Speichertemperatur den in tAL festgelegten 
Wert erreicht, schalten je nach dem Modus Ar2 die Relais 1 und/oder 2 ein.

- Kalibrierung des Kollektorfühlers T1(CAc): Mithilfe dieser Funktion kann die 
angezeigte Kollektortemperatur durch Drücken von TEST geändert werden.

- Kalibrierung des Speicherfühlers T2(Cad): Mithilfe dieser Funktion kann die 
angezeigte Speichertemperatur durch Drücken von OK geändert werden.

- Kalibrierung des Hilfsfühlers T3 (CAH): Mithilfe dieser Funktion kann die 
angezeigte Temperatur des dritten Fühlers beim Initialisieren des Geräts 
geändert werden.

- Aktivierungsdifferenz (dFA): Relais 1 schaltet ein, wenn die Differenz 
zwischen der Temperatur des Kollektorfühlers und der des Speicherfühlers 
höher als der eingestellte Wert des Parameters ist.

- Deaktivierungsdifferenz (dFA): Relais 1 schaltet aus, wenn die Differenz 
zwischen der Temperatur des Kollektorfühlers und der des Speicherfühlers 
geringer als der eingestellte Wert des Parameters ist.

- Frostschutzoption (Ant): Wenn die Temperatur des Kollektorfühlers unter 
diesen Wert absinkt, schaltet das Relais 1 ein. Wenn die Temperatur Ant+2ºC 
erreicht, schaltet es aus.

- Zeit zum Zugriff auf die Parameterprogrammierung (tPP): Die Zeit, während 

der PRG gedrückt werden muss, um auf die Parameterprogrammierung 
zuzugreifen. (Sekunden)

- Code für Zugriff auf Parameter: Werkseinstellung null (deaktiviert). Wenn ein 
anderer Wert als null eingestellt wird, wie folgt auf die Parameter zugreifen:
A. Einen Moment lang wird PAS angezeigt und im Anschluss daran die 
Meldung „-0-“. Mit den Pfeilen nach oben bzw. nach unten den programmierten 
Zugriffscode auf die Parameter auswählen.
B. OK drücken: Wenn die ausgewählte Zahl korrekt ist, wird diF angezeigt. 
Wenn sie nicht korrekt ist, kann auf die Programmierung nicht zugegriffen 
werden und es wird „- - -“ angezeigt

 Nº                  FUNKTION                         WERT
 - ...Solltemperatur...............................................40,0ºC
diF...Temperaturdifferenz (Hysterese).....................1,0ºC
HSE..Höchst-Sollwert...............................................55ºC 
LSE..Mindest-Sollwert.............................................. 30ºC
Ar2...Modus Alarm 2. Relais......................................AAC
tAL..Temperaturalarm 2. Relais (Festdifferenz 1ºC)..60
CAc..Kalibrierung Kollektorfühler.............................0,0ºC
Cad..Kalibrierung Speicherfühler.............................0,0ºC
CAH..Kalibrierung dritter Fühler...............................0,0ºC
dFA...Aktivierungsdifferenz.........................................8ºC
dFd...Deaktivierungsdifferenz.....................................4ºC
Ant...Frostschutzoption..............................................5ºC
tPP...Zeit für Zugriff auf Parameterprogrammierung.....5 s
PAS..Code für Zugriff auf Parameter.............. 0 deaktiviert

WERKSEITIG VOREINGESTELLTE WERTE

30,0 bis 90,0ºC
0,3 bis 9,0ºC

30,0 bis 90,0ºC 
30,0 bis 90,0ºC

AAC / APL
15,0 bis 110,0ºC

-9,0 bis 9,0ºC
-9,0 bis 9,0ºC
-9,0 bis 9,0ºC
2,0 bis 15,0ºC
1,0 bis 11,0ºC

-20,0 bis 10,0ºC
        3 bis 40 S.

0 bis 99

BEREICH


